
Begrüßung und Einführung zu Narrativen

Programm

Gute Geschichten zu Europa –
Narrative im Realitätscheck

Veranstaltung | 24.04.2024 | 15.15-18 Uhr 

Welche Geschichten erzählen wir zu Europa? Was macht Europa heute aus und was
verbindet uns? Wir sind überzeugt es braucht gute Geschichten zu Europa – für Visionen,
für Wandel und für Zusammenhalt. Mit Blick auf die Europawahl wollen wir in der
Veranstaltung eine Bestandsaufnahme von Erzählungen zu Europa machen und ihren
Stärken und Schwächen auf den Grund gehen.

15.15 Uhr

15.30 Uhr

Ankommen

18.00 Uhr Ausklang und Ende

16.30 Uhr

Präsentation aktueller Studienergebnisse: Die Wahrnehmung der EU in
Deutschland vor der Europawahl
Was treibt die Menschen um, wie schauen sie auf die EU und die anstehende
Wahl und was kann sie zu einer Wahlteilnahme motivieren?

Basierend auf 6 gesellschaftlichen Typen entwickelt von More in Common

Sarah Wohlfeld, Senior Projektmanagerin More in Common

Arbeitsphase in Kleingruppen und anschließende Diskussion: Narrative auf
dem Prüfstand
Welche Geschichten zu Europa erzählen wir in unseren Arbeitskontexten auch
mit Blick auf die Europawahl? Wann, wo und wem erzählen wir sie? Was macht
die Geschichten aus und wo kommen sie her? Was sind Herausforderungen?
Was fehlt möglicherweise? 

17.45 Uhr Neuigkeiten und Kooperationen aus dem Netzwerk
Raum, um Hinweise und Informationen zu teilen, Ideen zu verbreiten und/oder ,
Mitstreiter*innen für Aktionen zur Europawahl zu suchen

Die Veranstaltung bildet den Auftakt für das Programm im Europa HUB in diesem Jahr. Unter dem
Motto „Was uns verbindet – Europäische Narrative für Berlin“ wollen wir uns mit Narrativen
beschäftigen und gemeinsam zukunftsfähige Erzählungen entwickeln. In Workshops, Trainings und
Diskussionen analysieren wir bestehende Geschichten, sammeln Fachwissen und holen andere
Perspektiven herein, um auf dieser Basis (neue) Narrative zu Europa für unsere Arbeit als Europa-
Akteure zu entwickeln.  

15.45 Uhr

https://www.moreincommon.de/unsere-arbeit/forschung/

